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                                              Wochenbericht KW 19/2024 
 
Ergänzung zur Wasserstoffherstellung und die Lobeshymnen der «Energiewender» für 
diesen Energieträger. Die Produktion von Wasserstoff mit Solar- und Windenergie ist ein 
nahezu unmögliches Verfahren aus Gründen des Aufwandes und der Energieverschleuderung 
in der Vorstufe. Die Verbrennung von Wasserstoff im Kraftwerk ergibt dann erst noch hohe 
Verluste. Die beste und sinnvollste Verwendung von Wasserstoff ist die Herstellung von 
Ammoniak. Die Ausbeute beträgt nahezu 100%. Für Ammoniak würden weltweit ca. 34 Mio. 
Tonnen Wasserstoff jährlich gebraucht. Bevor dieser hergestellt werden kann und in die Am-
moniakherstellung geht, darf kein einziges Kilo in der Heizung verbrannt werden. Das sieht 
jeder Chemikanten Lehrling im ersten Lehrjahr ein. Und diese 34 Mio. Tonnen sind weiter weg 
als der Mond, Mars und Jupiter. Der Habeck lügt dem Dummvolk die Hucke voll. Man kann 
davon ausgehen, dass ihm die Gen-Therapie den Verstand geraubt hat. Das ist die technische 
Seite. Bau-, Transport- und Infrastrukturkosten ab Hafen hat noch niemand gerechnet bzw. 
sind schlicht unbezahlbar. Vor allem aus Sicherheitsgründen: ein Hochseetanker mit Wasser-
stoffladung darf nicht durch den Suez oder Panama – Kanal fahren. Eine Explosion eines 
Wasserstofftankers stellt alle bisherigen Explosionen auf dieser Welt in den Schatten. Wir er-
innern an die Ammonsalpeter Explosion in Beirut – im Vergleich ein Kindergeburtstag. Bis 
anhin gibt es keine Schiffe, die auch nur annähernd Sicherheits-Standards erfüllen für den 
Grossraum-Transport von Wasserstoff.  
Ein Unfall würde sehr wahrscheinlich nicht in Form einer Knallgas Explosion ablaufen, dafür 
fehlt das Raumvolumen. Es würde sich wahrscheinlich eine gigantische Feuerzone bilden, die 
sich seitlich, vor allem aber nach oben ausbreiten würde. Im Bereich von Sekunden würde 
aller Sauerstoff aus der Luft verbrennen. Die nachschiessende Luft würde alles Bewegliche 
ins Zentrum reissen (Sogwirkung). Wenn wir schon keinen Wasserstoff herstellen können, sind 
wir auch unfähig, ihn zu transportieren.  (Karl Kraus lässt grüßen) 
                                                                                 Wir danken unserem techn. Experten und Chemiker für die Grundlagen.  

«Totalitarisme helvétique». Nach 20 Dokumentarfilmen, die mit öffentlichen Mitteln unter-
stützt wurden, erhielt Daniel Künzi für seinen «Film Covid – totalitarisme helvétique» nur 
Absagen – weil ex-Bundesrat Alain Berset ein Interview verweigerte. Kein Verleiher wollte den 
Film ins Programm aufnehmen und nur ein paar wenige Kinos wagen, ihn zu zeigen. Ein Bei-
spiel, wie die Medienlandschaft heute funktioniert. Die «Leitmedien» und die Medien-Mogule 
bzw. Oligarchen verhindern mit aller Kraft, dass die Wahrheit veröffentlicht wird. Ein Skandal. 
Aber die Tage der Zensuristen sind gezählt.  
 

Aus Frankreich wird berichtet, dass zahlreiche verstorbene Soldaten aus der UA nach F 
ausgeflogen werden. Es würde zu den Meldungen auf uncutnews passen, da die Russen zahl-
reiche Angriffe mit Lenkwaffen auf ausländische Soldaten ausführten. Div. Quellen berichten 
von gegen 4000 ausländischen Soldaten der NATO, die vor allem im Westen Ausbildung an 
System betreiben. Da bei verschiedenen Waffensystemen eine «Schnellbleiche» nicht genügt, 
sind auch westl. Soldaten als Operateure in Frontnähe. Die meisten von ihnen sind Angehö-
rige der (Ad) Fremdenlegion. So sollen Ad Légion in der Nähe der Stadt Slawjansk gesichtet 
worden sein. Da stellt niemand Fragen – schon gar nicht die Heuchler an der Spitze. In den 
Reihen der Légion befinden sich gut 60% Angehörige aus östlichen Ländern, mit entsprechen-
den Sprachkenntnissen. Zahlreiche Russen, Belarussen und Ukrainer sind in den Einheiten 
anzutreffen. Die Zahl der Flüge ab und zu Rzesow/PL sollen drastisch zugenommen haben. 
Aber auf dem Flightradar ist in der Regel nichts zu sehen! Dazu gehört auch die eigene 
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Beobachtung am 10.4., ca. 1500h: eine Antonov 124 landet auf dem Flughafen von Pau/F 
und fliegt am 11.4. in westl. Richtung wieder ab. Sie weist keine Flagge, keine Immatrikulation 
auf. Auf Flightradar 24 nicht sichtbar, kein Transponder… 
Franz. Militärmaschinen und NATO Maschinen fliegen meistens nach Châteauroux, wo Die 
Stadt über ein modernes Krankenhaus in Châteauroux-Le Blanc verfügt, in dem Verwundete 
behandelt werden. Nebenbei: die UA Piloten sind nach einem Jahr Ausbildung auf den F-
16 (in Bulgarien und Rumänien) noch nicht einsatztauglich. Fazit: die NATO ist schon im 
Krieg. Nur noch ein Schritt und wir sind im 3. Weltkrieg. 
 

    
Falls Kernwaffen in Polen stationiert  
würden, greift Russland deren Stand 
orte an. Wir sind mittendrin. 
 

Die Ukraine lässt die nächste 
Mobilmachungswelle laufen. Aber die Rekrutierung läuft schlecht bzw. gar nicht. Presskom-
mando’s sind im ganzen Land unterwegs. Dass dabei reichlich Bakschisch fliesst, ist klar. Nun 
hat das Verbrecherregime eine noch nie dagewesene Massnahme weltweit eingeführt. Mit 
dem neuen Wehrdienstgesetz hat die Regierung u.a. die Einstellung der konsularischen 
Betreuung der Bürger angeordnet. Eine beispiellose drastische Massnahme. Damit werden 
UA Bürger faktisch «ausgebürgert». Allein das sollte Beobachter darauf aufmerksam machen, 
dass die betreffende “Regierung” alles andere als normal ist.  
Schätzungsweise 500.000 bis 600.000 ukrainische Soldaten sind in den mehr als zweijährigen 
Kämpfen gefallen. Millionen wurden verwundet und verstümmelt. Eine ganze Generation uk-
rainischer Männer wurde in einem Ausmass vernichtet, das mit dem Ersten Weltkrieg ver-
gleichbar ist. Die Wahrheit ist, dass in der UA praktisch niemand mehr zur Armee will. Im 
Gegensatz zu den pausenlosen Lügen in den westlichen Medien.  
Millionen von Ukrainern leben mietfrei in europäischen Ländern und belasten den Wohnungs-
markt und die Dienstleistungen für europäische Bürger enorm. Und das alles nur, weil der 
demente Uncle Sam und die europäischen Schosshunde einen kriminellen Stellvertreterkrieg 
führen. Die Ukrainer fliehen nicht vor der russischen Aggression. Sie fliehen vor dem schreck-
lichen, parasitären ukrainischen Regime und dem Blutbad, das die NATO angerichtet hat.  
  

Und hier das Abbild aus Frankreich. Wortlaut vom Pressedienst des FN: Dans la nuit du 
dimanche 17 mars, le commissariat de La Courneuve, en Seine-Saint-Denis, a été pris 
d'assaut par des bandes de cités avoisinantes qui ont jeté des projectiles sur le bâtiment et 
sur les policiers. Pour nous, il n'y aura jamais d'excuse ou de circonstance atténuante au fait 
de s’en prendre à nos forces de l’ordre : le Rassemblement National apporte tout son sou-
tien aux policiers confrontés à la sauvagerie de ces délinquants qui ne respectent rien 
ni personne. Parce que le gouvernement n'a rien appris des émeutes de 2023, il se condamne 
à l'impuissance, et il condamne les Français à subir ces bouffées de violences intolérables. 
 

Bei einem EU-Beitritt der Ukraine wird die heimische Landwirtschaft in eine schwere 
Krise geraten. Die Ukraine hat 42 Mio. Hektar an landwirtschaftlichen Flächen. Mit dem Bei-
tritt der Ukraine zur EU würde sich mit einem Schlag die Agrarfläche der EU um fast ein Viertel 

Bis zum 22. Februar 2023 wurden der Swissmedic 
über 16'800 Meldungen über vermutete, uner-
wünschte Arzneimittelwirkungen nach den Covid-Sprit-
zen gemeldet Diese Zahl ist schon über ein Jahr alt. 
Aber nichts ist gegangen. Swissmedic übt zusammen 
mit dem BAG die Zensur aus. Studien aus Amerika zei-
gen, dass das «Underreporting» von schweren Impf-
schäden bei Faktor 20 bis 100(!) liegt, was bedeutet, 
dass es 20 bis 100 Mal mehr schwere Impfschäden 
gibt, als gemeldet wurden. Unter «unerwuenscht.ch» 
erzählen Covid-Impfgeschädigte aus der Schweiz 
ihre Geschichte. Und der Verein «Post Vakzin Syn-
drom Schweiz», mit über 300 Mitgliedern, setzt sich für 
Menschen ein mit Schäden von der Covid-19-Impfung. 
Verbreiten Sie die Unterschriftenbogen zur Aufar-
beitungs-Initiative. 
swissmedic.ch/swissmedic/de/home/news/coronavirus-covid-
19/covid-19-vaccines-safety-update-19.html 
 

https://gcoz-zcmp.maillist-manage.eu/click/11c30c89b047751c/11c30c89b04730d2
https://gcoz-zcmp.maillist-manage.eu/click/11c30c89b047751c/11c30c89b04730d2
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vergrössern. Damit würden die kleinen Produzenten vom Markt verdrängt. Die UA Land-
wirtschaft ist weit weg vom Ideal der heimischen Verbraucher. Statt klein strukturierter 
Familienbetriebe, herrscht industrielle Landwirtschaft vor, mit großen Tierfabriken und 
Monokulturen, bald unisono in US-Besitz. Die ukrainische Produktionsweise – mit niedrigen 
Tierwohl- und Umweltstandards – bedeuten auch niedrige Produktionskosten und da-
mit niedrige Verkaufspreise. Von den Umweltbedingungen nach einem Krieg, den laschen 
Dünge- und Spritzmittel-Umgang ganz zu schweigen. Bei derartigem Billigimport geht die 
einheimische Landwirtschaft kaputt.  
In Osteuropa wird dagegen schon längere Zeit heftig demonstriert. So waren es zuletzt die Un-
garen, Polen und auch die Slowakei, die gegen Importe landwirtschaftlicher Produkte 
vorgingen und teilweise Einfuhrverbote verhängten. Die Slowakei hat bereits mehrmals 
als gesundheitsschädlich eingestuften Weizen zurückgewiesen. In Bulgarien kam es auf-
grund der Einfuhren zu landesweiten Bauernprotesten und Strassensperren. Über den 
Aufkauf von ganzen Ländereien durch US-Grosskonzerne haben wir berichtet. Die Amis ha-
ben keine Skrupel und setzen sich über alle Vorschriften hinweg. Auch genveränderte Ge-
treidesorten werden angepflanzt. Wir vergiften uns selbst. Aber die Grünen können und 
wollen das nicht hören. Jegliche Kritik gegen irgendetwas in der UA wird als «rechtsextrem» 
taxiert. Hinweis an den Schutzpatron der Hosenbrunzer, Balthasar, Flixbus fährt immer 
noch 25 Mal pro Tag nach Kiev. Ab Berlin für 65.- Euro. Gute Unterhaltung an Bord und sehr 
preiswerte Hotels in der City. 
 

Und wieder (nur) faule Eier vom Robert Koch Institut. Fatale Fehler bei Vitamin D Grenz-
werten in off. Empfehlungen. Aktuelle wissenschaftliche Studien der letzten 15 Jahre belegen, 
dass der von vielen offiziellen Stellen immer noch empfohlene Minimal-Referenzwert für den 
«Einbau» von Kalzium in die Knochen um mindestens ein Drittel zu gering ist. Doch damit 
nicht genug: Vitamin D übernimmt zahlreiche weitere Funktionen im Körper, welche man nun 
auch in der Epigenetik feststellen konnte. Schon wieder eine Falschinformation dieses Corona-
Hehler-Institutes! Staatlich gefördert und willfähriges Propaganda-Institut. Dann essen wir 
also etwas öfter einen schönen Hering! 

 

Es könnte demnächst akut werden. Keine Panik. Nur die eventuellen (un)gesetzlichen 
Grundlagen darlegen. Das Sanierungs- und Abwicklungsgesetz (SAG) in Deutschland für 
Banken (gem. EU-Diktat) könnte angewendet werden, wenn die Ukraine zusammenbricht 
und in der Folge die Grossbanken. Gem. diesem Enteignungsgesetz kann der Staat private 
Vermögenswerte für die Rettung von Banken einziehen. Über Nacht, ohne Möglichkeit für den 
Bürger, an sein Geld zu kommen. Auch nicht durch eine Bankenstürmung, da diese ja bald 
kein Bargeld mehr im Haus haben. Folgende Konten kann der Staat per Mausklick innert 
Stunden vollständig plündern: 
Privatkonten, Firmenkonten, geparkte Liquidität auf Wertpapierkonten, Notar- und 
Rechtsanwaltskonten, Konten der Konkursverwalter, Konten der Lebensversicherer, 
Konten der gesetzlichen Rentenversicherung, der Krankenversicherungen und der Fi-
nanzbehörden (Steuerguthaben) 
Wenn die CH also den EU-Unterwerfungsvertrag übernimmt, wird das auch bei uns möglich 
sein. Da wir ja dieses (Un)Recht «institutionell» übernehmen. Einfacher: bei Plünderung der 
Bankguthaben folgt innert Stunden der Volksaufstand und damit der Run auf Banken. 
Die Polizei wird nicht in Ansätzen in der Lage sein, für Ordnung zu sorgen. Der Bürgerkrieg 
hat begonnen. Oder im Gesäusel der Ahnungs- und Vorstellungslosen: «wir stehen vor einer 
Herausforderung», dazu grosse Augen, offenes Maul und zitternde Hände. Also muss der 
Bürger selber für Sicherheit und Ordnung sorgen.  
 

Erinnern Sie sich? Am 16.1. 2022 liess die deutsche Firma Swiss verlauten, dass sie selbst 
im Notfall ungeimpfte Piloten nicht fliegen lässt. Damals gab es weltweit nur 2 Fluggesellschaf-
ten, die einen Impfnachweis verlangten, von dem wir schon damals wussten, dass er für nichts 
taugte. Auch zur Erinnerung: die Swiss erhielt zu ihrer «Rettung» 1,5 Mia. Franken vom Bund   
geschoben. Alles vergessen? Diejenigen Politiker, die sich damals immer noch als besonders 
devote Bundes- und Maskenlakaien gebückt haben, sind im Herbst abzuwählen.  
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Anna Jurjewna Netrebko ist eine russisch-österreichische Opernsängerin in der Stimm-
lage Sopran. In der Einheitsbrei-Presse wurde von der Absage des Konzertes im KKL Luzern 
gelogen. Tatsache ist, dass die Luzerner Regierung dem KKL derart Feuer unter dem Arsch 
gemacht hat und das Konzert quasi verboten hat. Grund der grün-roten Heuchler: Netrebko 
hat sich öffentlich nie zu Politik, Krieg und Putin geäussert. Das wird ihr nun «zur Last» gelegt. 
Feige Politik vs. Musik?! Die gehorsamen Kritiklosen, am Beispiel der az-Schreiberlinge, 
bezeichnen dies als «fälligen und mutigen Schritt». Schliesslich sei Luzern nur 8km Luftlinie 
vom Bürgenstock entfernt. Was die nicht alles wissen…! Das ist ein Skandal in einer völlig 
neuen Dimension: wer sich nicht äussert oder zu wenig heuchelt, (in diesem Fall gegen Russ-
land, Putin usw.) wird einzig und alleine aufgrund der «Nichtteilnahme an der Scheindemokra-
tie» schikaniert und ausgegrenzt. Die öffentliche Regierungszensur hat Einzug gehalten! 
So war es auch ab 1933! Wir wünschen den Kriegstreibern zu Luzern ein «tolles Ersatzkon-
zert» in der 5. Liga. Dann gehen wir eben nach St. Petersburg zum Konzert. 
 

Die Polizei in Mecklenburg-Vorpommern hat eine 16-Jährige wegen eines TikTok-Posts 
aus dem Unterricht holen lassen und sie einer "Gefährderansprache" unterzogen. Ist 
das abartig! Auch in den Schulen wird das Recht auf freie Meinungsäußerung beerdigt. 
Deutschland ist def. zum Unrechtsstaat geworden. Bei den Messerstechern und Vergewalti-
gern hat es keine Folgen. Bei einer 16jährigen, die von «Heimat» und Deutschland schreibt 
hingegen schon. Zu verantworten haben dies u.a. die beiden Darsteller auf dem Fahn-
dungsfoto. Kein Einreiseverbot bis anhin… 

    
 

So läuft das im «modernen» Personalwesen, dem «Human Resources der Zeitenwende». 
Bei der Zeitschrift «l’Illustré» (Lausanne) gibt es einen massiven Personalabbau. Diese Zeit-
schrift gehört zum Ringier Konzern. Da sitzt Ladina Heimgartner in der Teppichetage mit 
dem hochnäsigen Titel «Head Global Media». Tönt gut, ist aber nur Fassade. Sie hat Germa-
nistik und Rätoromanisch (lic. phil. I) studiert und hält zudem einen EMBA in Leadership und 
Management. Hat offenbar alles nichts gebracht. Zitat: «Bei der Arbeit von Ladina Heim-
gartner stehen Sinn und Einsatz für die Gemeinschaft im Zentrum». Ein absoluter Hohn. Von 
ihrem Polstersessel in Zürich hat sie überraschend eine Videokonferenz angesagt. Die Mitar-
beiter in Lausanne liess sie überraschend in den grossen Saal antraben und verkündete ihnen, 
dass die Entlassungen so abgewickelt würden: wer innerhalb der nächsten 15 Minuten(!) von 
«Human Resources» eine Mail erhält, kann bleiben, die andern sind «out». So werden heute 
schlechte Nachrichten (von der Schiggi-Miggi-Etage) verkündet. Von unfähigen, charakterlo-
sen, stillosen und schamlos agierenden «Managerinnen». Wir wünschen ihr den gleichen 
Umgang, wenn sie dann gefeuert wird. 
 

Schau an! In Frankreich gibt es keine Umweltgenehmigungen mehr für Windkraftwerke. 
Ein Entschluss des obersten Verwaltungsgerichtes.  Hauptgründe sind: bis anhin war keine 
UVP nötig, der konstante Lärmpegel kann zu Gesundheitsbeeinträchtigungen führen und die 
Tieffrequenz-Schallwellen und Infraschall führen zum «Windturbinensyndrom». Aha. Dem-
nächst gibt es (zuerst bei den Grünen) ein «Auto-Syndrom», aber von einem Asylanten-Syn-
drom spricht niemand. Einfacher: ohne Baubewilligungen aufgestellt und umweltschäd-
lich. Die Windrad-Fetischisten hierzulande blasen darüber keinen Ton in die Umwelt. 

Die Faktenverweigerer, die von Wind-
rädli und weiteren «Energien» schnor-
ren. China baut 368 Kohlekraftwerke und 
hat weitere 803 in Planung. Gross-Germa-
nia zahlt jährlich 630 Mio. Euro Entwick-
lungshilfe an China. Und jetzt soll der deut-
sche Michel glauben, das Klima sei zu ret-
ten? Nichts anderes als die grosse Lüge 
nach der Corona-Lüge. Nur Krumm- und 
Dummgeschwätz der bildungsfernen 

«Regierung» Deutschland. 
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Finnland gibt Gas. 1000 Schiessstände sollen bis 2030 neu geschaffen oder reaktiviert 
werden. Die Aktivitäten der finnischen Schiessstände sollen geschützt, gefördert die Errich-
tung neuer Schiessstände beschleunigt werden. Dabei soll nicht nur die Infrastruktur verbes-
sert, sondern auch die Gesetzgebung vereinfacht werden! Ziel ist es, die Umweltgenehmi-
gungsverfahren zu straffen und die Anzahl der Schiessstände zu erhöhen. Das Vorhaben geht 
zeitgleich einher mit einem steigenden Interesse an der Heimatverteidigung. Bei uns geschieht 
genau das Gegenteil: Schützen-Gängelung, Aufhebung von Schiessständen, Verschärfung 
des Waffenrechtes usw.  
 

In Sachen Nawalny hört man nichts mehr. Etliche Quellen behaupten, Nawalny habe we-
nige Tage vor seinem Tod Besuch erhalten von einer Person seines Netzwerks. Ob es sich 
dabei sogar um seine Frau gehandelt hat, ist nicht ganz klar. Diese Person soll ihm auch Me-
dikamente übergeben haben. Sie kann ja frei ein- und ausreisen. Als gesichert kann hingegen 
angenommen werden, dass Nawalny während seines Aufenthalts in Deutschland zwei Covid-
Spritzen erhalten hat und einen Booster vor seiner Abreise nach Russland. Die Obduktion hat 
ergeben, dass er an einem grossen Blutgerinnsel in seinem Herz verstorben ist. Da kann jetzt 
jeder für sich zwei und zwei zusammenzählen. Anderweltonline ist eine verlässliche Quelle.  

 

An einer AfD-Veranstaltung hat ein brandenburgischer AfD-Landtagsabgeordneter ge-
fordert: «Wenn wir morgen Regierungsverantwortung haben, dann müssen wir diesen 
Parteienstaat abschaffen.» die Systemmedien und der Verfassungsschutz fielen na-
hezu ins Koma und wahrer Shitsturm ergoss sich über die AfD. Dabei ist «der Parteien-
staat» ein ganz bestimmter Begriff in Politikwissenschaft und Staatsrecht, mit dem eine äus-
serst problematische Entwicklung der Parteienherrschaft von der Demokratie zur Oligarchie 
gekennzeichnet wird. Doch Parteimitglieder und noch weniger die System-Gehorcher wissen 
das in der Regel. Es würde zu weit führen hier; lesen Sie in Wikipedia eine wissenschaftliche 
Darlegung. Auszug: Der Parteienstaat wird zum vollständigen Parteienstaat, wenn sich alle 

Staatsgewalten – Legislative, Exekutive und Judikative – ausschliesslich in den Händen for-

mierter gesellschaftlicher Kräfte wie der politischen Parteien befinden. Gedanken sind frei.  
 

Europa ist der Einführung eines umfassenderen Zucht-Optionspaketes einen Schritt nä-
her gekommen. Das EU-Parlament am am 25.1.2024 ein Verbot erlassen für Patente auf 
neue Genomtechniken. Aber: Es sollen zwei verschiedene Kategorien und zwei Regelwerke 
für Pflanzen eingeführt werden, die mit neuen genomischen Techniken (NGT) entwickelt 
werden. NGT-Pflanzen, die als gleichwertig zu konventionellen Pflanzen gelten (NGT-1-Pflan-
zen), werden von den Anforderungen der GVO-Gesetzgebung ausgenommen, während für 
NGT-2-Pflanzen die Gesetzgebung an die neuen Möglichkeiten angepasst wird. Es ist also 
eine Frage der Auslegung, was in welche Kategorie fällt. Einfacher: die programmierte Willkür. 
Und schliesslich: Regelwerke für Pflanzen???!!! 
Die Abgeordneten sind sich ausserdem einig, dass alle NGT-Pflanzen im ökologischen Land-
bau verboten bleiben sollten, da ihre Verträglichkeit weiterer Untersuchungen bedarf. Ein-
facher: die Folgen sind nicht abschätzbar, geschweige denn kalkulierbar! Damit würden 
die bisherigen Bestrebungen für eine naturnahe, nachhaltige und gesunde Nahrungsmittelpro-
duktion zunichte gemacht. Die Bio-Branche lehnt den Vormarsch von NGT vehement ab. 
NGT-1-Pflanzen: 
Für NGT-1-Pflanzen haben die Abgeordneten die vorgeschlagenen Regeln zur Grösse und 
Anzahl der erforderlichen Änderungen angepasst, um eine NGT-Pflanze als gleichwertig mit 
konventionellen Pflanzen zu betrachten. Die Abgeordneten wollen ausserdem, dass NGT-
Saatgut entsprechend gekennzeichnet wird und eine öffentliche Online-Liste aller NGT-
1-Pflanzen erstellt wird. Auf Verbraucherebene wird es keine verpflichtende Kennzeich-
nung geben, das Parlament verlangt jedoch sieben Jahre nach Inkrafttreten einen Bericht 
darüber, wie «sich die Wahrnehmung der neuen Techniken bei Verbrauchern und Pro-
dukten entwickelt». Einfacher: das ist weder wissenschaftlich noch statistisch nachweisbar, 
also nichts anderes als die Vertröstung in alle Ewigkeit ohne jegliche Konsequenzen.  
NGT-2-Pflanzen: 
Für NGT-2-Pflanzen vereinbaren die Abgeordneten, die Gesetzgebung zu gentechnisch 
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veränderten Organismen beizubehalten, einschliesslich der obligatorischen Kennzeichnung 
von Produkten. Um ihren Einsatz zu fördern, sollte ein beschleunigtes Risikobewertungs-
verfahren(!) eingeführt werden. Darüber hinaus möchten sie, dass ihr Potenzial, zu einem 
nachhaltigeren Agrar- und Ernährungssystem beizutragen, berücksichtigt wird, dass aber trotz 
der Eile bei der Einführung auch Vorsicht geboten ist. Einfacher: schnell «Durchwinken», 
damit Big Syngenta noch schneller Raibach machen kann. Dann soll ein Verbot aller 
Patente für NGT-Pflanzen durchgesetzt werden. Wir bzw. die «Gesponserten» der EU er-
giften uns selbst. Informationen von unserem Pflanzenforscher – mit bestem Dank 

 

Spannend sind die Transparente an den Demonstrationen in Israel. Der Inhalt oder die 
Geschichte dahinter sind hierzulande nahezu unbekannt. Da stand auf einem Transparent 
gross: «Bibi, was würdest du machen, wenn Jean-Marie unter den Geiseln wäre?» Dabei 
handelt es sich um Brigitte Macron… deren Familiengeschichte und diejenige Macron’s einige 
Lücken aufweist, bzw. nicht stimmen. Deshalb wurde ja ein entsprechendes Buch verboten… 

 

AUF1 jetzt auch in Spanisch und Russisch 

     
 

Schweiz. Kriminalprävention. Ein schöngeistiger Leitfaden ist erschienen für den Umgang 
mit sog. «Staatsverweigerern und Selbstverwaltern». Aha. Über die Definitionen kann man 
sich (knapp) unterhalten, vor allem weil vor Ort von irgendwelchen «Fachkräften» subjektiv 
und willkürlich gehandhabt. Direktversand an alle Gemeinden der Schweiz.  Einfacher: wer 
gegenüber den Behörden kritisch auftritt und sich frei äussert, ist ein Verschwörer und 
zu beobachten. Einfacher: man will den Bürger mundtot machen. Wegen einigen Spinnern 
werden Unmengen an Ressourcen vergeudet, aber im Kampf gegen die Ostmafia und die 
mind. 100 000 Illegalen im Lande, wird kein Leitfaden herausgegeben. Warum wohl!?  
 

Was schwatzt Macron für dummes Zeug! Truppen in die Ukraine?  Die Armée de Terre hat nur 
noch zwei aktive Divisionen unterstellt, total also rund 40 000 Soldaten. Zum Vergleich: 1989, am Ende 
des Kalten Kriegs, bestand das französische Heer aus drei Korps mit insgesamt zehn Divisionen und 
einem Verband für schnelle Aktionen. Die Aktiven der Légion mit ca. 10 000 Mann über die halbe Welt 
verteilt. Auf russ. Seite stehen konstant über 300 000 Mann. Für einen Angriff braucht es ein Verhältnis 
3 zu 1. Also, was soll das dumme Geschwätz vom Bilderberger und Kriegstreiber? Er soll im eigenen 

Land für Sicherheit sorgen. Und abtreten. Die Nachfolge ist geregelt: 
 

   
 

  

Die SBB haben genug Geld um fernge-
steuerte Loks zu testen. Diese Testfahr-
ten in Zürich-Altstetten laufen (fernge-
steuert) im Rahmen des «Horizon-Eu-
ropa-Programmes» unter dem Projektna-
men «Europe’s Rail Innovation Pillar». 
Alle sind «begeistert», dass sie einen Bei-
trag zum Klimawandel leisten und dass 
die Schweiz für Europa bezahlt. Viel bes-
ser wäre, dafür zu sorgen, dass die Züge 
pünktlich fahren. Auch das ein «Pro-
jekt», das infolge Weltfremdheit nicht 
zur Anwendung kommen wird. 
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Manipulationen grüner Beamter verhinderten längere Kernkraftnutzung. Das war schon 
länger bekannt, aber bis anhin noch nicht bewiesen. Wann kommt es zum Aufstand der Bür-
ger?  Es wurde aufgedeckt, dass Beamte des von den Grünen geführten deutschen Wirt-
schaftsministeriums Gutachten bewusst ignoriert und verfälscht haben, um eine Laufzeitver-
längerung der letzten drei in Deutschland betriebenen Kernkraftwerke (KKWs) zu ver-
hindern. Einfacher: die Entscheidgrundlagen waren gefälscht, getürkt und eine Riesenlüge. 
Als die Bundesregierung wegen des Ukrainekrieges im Februar 2022 abrupt einen Importstopp 
für russisches Erdgas verordnete, entbrannte angesichts des drohenden Strommangels eine 
heftige öffentliche Debatte darüber, ob die KKWs über den für das Ende des Jahres geplanten 
Ausstiegstermin hinaus in Betrieb bleiben sollten. Die Zeitschrift Cicero, die per Gerichts-
beschluss an die geheimen Regierungsakten gelangte, beleuchtet diese Debatte in einem 
Artikel und Podcast vom 25.4.:  
https://www.cicero.de/innenpolitik/robert-habeck-aktenatomkraftwerke-kernkraftwerke-klage-KKW-laufzeitatomaus-
stieg 

Einfacher: das (wie bei uns) Öffentlichkeitsgesetz wurde schlicht ignoriert, es brauchte einen 
Gerichtsbeschluss, dass die Grün-Faschisten in ihren klimatisierten Amtsräumen den A… be-
wegten. Der Journalist Daniel Gräber verweist auf die Schlüsselrolle von Patrick Graichen 
und Stefan Tidow, damals Staatssekretäre im Wirtschafts- bzw. Umweltministerium, die eine 
Laufzeitverlängerung trotz gegenteiliger Gutachten als gefährlich hinstellten. In einem ur-
sprünglichen Gutachten vom März 2022 hiess es den geleakten Akten zufolge, dass bei stark 
geschrumpften russischen Gasimporten eine Laufzeitverlängerung die Energie-Notlage der 
Unternehmen und Privathaushalte abgeschwächt und einen Preisanstieg im Herbst und Win-
ter 2022 gebremst hätte. Doch die grünen Spitzenpolitiker schrieben das Gutachten so um, 
dass es die falsche Botschaft vermittelte, der Weiterbetrieb der verbleibenden KKWs wäre aus 
«Sicherheitsgründen» nicht vertretbar. Einfacher: das grösste Sicherheitsrisiko sind die gen. 
«Staatsdiener», die Regierung der Bonsai-Gehirne, Endzeitpaniker und Wirtschaftszerstörer.  
Inmitten dieser hitzigen Debatte beschloss Kanzler Scholz (der «bedrückte Schweiger»), die 
3 KKWs 3 Monate(!!!) länger laufen zu lassen. Einfacher: 3 Monate - das ist der «geistige, 
zeitliche und strategische Horizont» eines unfähigen Zögerer’s, Adlat von Big Tech, Big Fi-
nance und gehorsamen Vollstrecker der Bilderberg Anordnungen!  
Die endgültige Abschaltung im April 2023 reduzierte die tägliche Stromerzeugung in 
Deutschland über Nacht um 6%. Dem Cicero-Artikel zufolge hat Wirtschaftsminister Robert 
Habeck höchstwahrscheinlich nur die überarbeitete Version des Berichts gesehen, nicht das 
Original. Unabhängig davon half der gefälschte Bericht Habeck bei seinen Plänen, aus der 
Kernenergie auszusteigen und als einziges Land in Europa ausschließlich auf erneuerbare 
Energien zu setzen. Als Konsequenz aus der Enthüllung fordert die CDU einen parlamentari-
schen Untersuchungsausschuss. Sollte die Regierungsmehrheit dies blockieren, will sie vor 
das Bundesverfassungsgericht ziehen. Auf jeden Fall sollten die Enthüllungen ein Weckruf für 
die Kernkraftbefürworter in der deutschen/europ. Politik sein, sich für den Bau neuer Reakto-
ren und die Wiederinbetriebnahme der letzten drei stillgelegten KKWs einzusetzen. Und: die 
gesamte Regierung Deutschlands hinter Schloss und Riegel zu setzen.  
 

EU-Kommission: Wärmepumpen-Pflicht ab 2029. Aktuell scheint ein regelrechtes Wettrüs-
ten zwischen der deutschen «Ampel» und der EU-Kommission zu entbrennen, wer die Men-
schen schneller in die Abhängigkeit der Klima-Lobby und der Globalisten zwängen kann, bzw. 
in den Abgrund fährt. Ein aktuelles Beispiel ist eine geplante EU-Richtlinie zu Wärmepum-
pen. Diese sollen schon ab 2029 die einzige zulässige Lösung bei Heizungs-Neueinbau-
ten sein. In der Marschrichtung selbst ist man sich jedenfalls einig. Derartiger Nonsens kann 
nur von einer Kriminellen-Bande stammen. VdL macht es ja vor! Man stelle sich das vor: die 
Heiz-Stasi will uns vorschreiben, wie wir wann zu heizen haben! Wer kann sich denn eine 
derartige Investition leisten? Das gezielte Verarmen des Mittelstandes ist geplant! Selbstver-
ständlich wird auch noch das Spitzelsystem «smartmeter» vorgeschrieben, zur vollständi-
gen Bürgerkontrolle. Ein weiterer Schritt im Rahmen des sinnlosen «green deal».  
 

Tis Hagmann, Schreib-, Hand- und Mundwerker, 
Informations- und Nachrichtenbüro Ha5040 - Der nächste Wochenbericht: KW 20 
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